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Vorwort

Liebe 
Freunde,
Anhänger, 
PArtner
und
Mitglieder
des 
FSV Frankfurt,

Mit dem SGV Freiberg ist am heutigen Samstag ein 
Liganeuling zu Gast in der PSD Bank Arena, der im 
vergangenen Jahr die Meisterschaft in der Oberliga 
Baden-Württemberg feiern konnte. Während die Frei-
berger vor allem zu Saisonbeginn gegen vermeintliche 
Spitzenteams überraschen konnten, wurden in den ver-
gangenen vier Partien nur 3 Unentschieden geholt. Der 
bisherige Verlauf der diesjährigen Regionalliga-Saison 
zeigt, dass die Liga insgesamt doch sehr ausgeglichen 
ist und eine etwaige Favoritenrolle keine Garantie ist. 
Trotzdem sollten wir aufgrund der bisher gezeigten 
Vorstellungen mit dem nötigen Selbstvertrauen in die 
Partie gehen und ich bin mir sicher, dass mit einer wei-
teren engagierten und konzentrierten Leistung die drei 
Punkte in Frankfurt bleiben und die gute Heimbilanz so 
weiter ausgebaut wird! 
  
Auch im Hessenpokal geht es für unseren FSV weiter, 
allerdings erst im kommenden Kalenderjahr. Die Vier-
telfinalpartie bei Eintracht Stadtallendorf wurde auf 
den 18.02.2023 terminiert. Anpfiff der Partie im Her-
renwaldstadion ist um 14.00 Uhr. Neben dem Anreiz, 
als Pokalsieger in der 1. Hauptrunde des DFB-Pokals 
dabei zu sein, sollte die Motivation in diesem Jahr 
noch höher sein – schließlich findet die Finalpartie in 
unserer PSD Bank Arena statt. 

An dieser Stelle möchte ich auch unseren neuen Clas-
sic-Partner Peter Möllmann begrüßen, der uns als In-
haber der Firmen Möllmann Haus- und Grundstücks-
service und Gartenzauberwerk mit seinem Team in 
regelmäßigem Turnus bei Arbeiten in und ums Stadion 
unterstützen wird. 

Abschließend wünsche ich Ihnen einen angenehmen 
Aufenthalt in der PSD Bank Arena und ein unterhaltsa-
mes Spiel, an dessen Ende die drei Punkte hoffentlich 
in Bornheim bleiben! 

Mit schwarzblauen Grüßen

David Schauss
Leiter Stadion & Spielbetrieb

auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen der 
Geschäftsstelle begrüße ich Sie herzlich zum Heim-
spiel des 16. Spieltags der Regionalliga Südwest in der 
PSD Bank Arena. Am heutigen Samstag trifft unser FSV 
Frankfurt um 14.00 Uhr auf den SGV Freiberg. 

Nach zuletzt zwei Auswärtsspielen in Folge wartet nun 
das vorletzte Heimspiel vor der Winterpause auf unse-
re Jungs. Der vermeintliche Pflichtsieg beim Tabellen-
letzten aus Koblenz vor zwei Wochen war jedoch ein 
hartes Stück Arbeit und wurde erst in der Schlusspha-
se zu einem am Ende deutlichen 3:0 Auswärtserfolg. 
Am vergangenen Wochenende stand die Partie beim 
bisher am stärksten platzierten Aufsteiger, der SG Ba-
rockstadt auf dem Programm. Trotz des Blitztors von 
Cas Peters nach nur 11 Sekunden Spielzeit und dem 
souverän gehaltenen Elfmeter von Omer, konnten wir in 
beiden Fällen das Momentum leider nicht zu unseren 
Gunsten nutzen, so dass wir am Ende mit einer knap-
pen 1:2 Niederlage die Heimreise aus Fulda antreten 
mussten. 
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EINLADUNG ZUR

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022
FSV FRANKFURT 1899 e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des FSV Frankfurt 1899 e.V. ein:

Dienstag, den 22. November 2022 um 19:00 Uhr in der PSD Bank Arena,
Haupttribüne, Business-Bereich 1. OG, Richard-Herrmann-Platz 1, 60386 Frankfurt am Main, 

Tagesordnungspunkte:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Präsidenten
3.	 Rechenschaftsbericht Finanzen 
4.	 Ehrungen
5.	 Anträge
6.	 Verschiedenes

Gemäß § 12 Nr. 4 der Satzung müssen Anträge auf Satzungsänderungen mindestens 14 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Präsidium vorliegen und begründet sein.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend in unseren Reihen begrüßen zu dürfen und bitten um zahlreiches 
Erscheinen.

 
 
Michael Görner				   Robert Lempka 			   Stephan Siegler
Präsident				    Vize-Präsident				   Vize-Präsident
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Interview

VOR DEM LETZTEN HEIMSPIEL DER HINRUNDE GEGEN DEN SGV FREIBERG 
STEHT ABWEHRMANN NOAH AWASSI DEM FSVLIFE REDE UND ANTWORT. 
WIR SPRECHEN MIT NOAH, DER IN SEINER JUGEND BEI DER SG DYNAMO 
DRESDEN AUSGEBILDET WURDE, ÜBER DAS HEUTIGE HEIMSPIEL GEGEN 
DEN AUFSTEIGER AUS FREIBERG, DEN BISHERIGEN SAISONVERLAUF UND 
SEINE FUSSBALLERISCHE VERGANGENHEIT.

Ich bin mit 24 Jahren sicherlich ein nicht mehr ganz jun-
ger Spieler und deswegen war es schon mein Ziel hier 
auch eine Führungsrolle einzunehmen. Ich bin froh, dass 
es für mich persönlich so gut läuft und ich vom Trainer 
so viel Verantwortung übertragen bekommen habe. Mein 
Ziel ist es, der Mannschaft in jedem Spiel zu helfen. Es 
geht aber immer noch ein wenig besser, gerne würde ich 
auch mehr meine Torgefahr unter Beweis stellen

Lass uns auf deine Jugendzeit schauen. Von 2004 bis 
2017 hast du die Jugendteams der SG Dynamo Dresden 
durchlaufen. Als gebürtiger Dresdner sicher etwas Be-
sonderes, oder?

Ja, auf jeden Fall! Als gebürtiger Dresdner ist die SGD na-
türlich mein Herzensverein. Ich habe in Dresden meine 
Familie und Freunde und dort auch meine ganze Jugend 
verbracht. Dementsprechend ist es schon etwas Beson-
deres und ich fiebere immer noch mit Dynamo mit.

Gibt es noch aktive Spieler bei der SGD, mit denen du in 
deiner Jugendzeit zusammengespielt hast?

Ja zwei meiner besten Freunde! Einer der beiden, Justin 
Löwe, ist jetzt Teammanager geworden. Mit dem ande-
ren, Markus Schubert, habe ich den Sprung zu den Profis 
geschafft. Markus spielt mittlerweile in Holland in der 
Ersten Liga in Arnheim.

FSVLife: Hallo Noah, schön, dass du heute bei uns bist. 
Erst einmal vorab, wie geht es dir nach dem Spiel gegen 
die SG Barockstadt Fulda-Lehnerz?

Noah Awassi: Hallo, ich freue mich heute hier zu sein. 
Ich fühle mich nicht so gut mit der Niederlage in den 
Knochen. Ich denke, es war eine vermeidbare Niederla-
ge. Wir hatten das Glück, dass wir mit dem frühen 1:0 
einen Superstart hatten. Umso ärgerlich ist es, dass wir 
dann so spät das Spiel aus der Hand gegeben haben.

Zwar steht das Spiel gegen den Aufsteiger aus Freiberg 
noch aus, es scheint aber so, dass uns Aufsteiger nicht 
liegen, oder?

Ich weiß nicht, ob das speziell was mit den Aufstei-
gern zu tun hat oder ob wir uns einfach schwerer tun 
gegen Mannschaften, die über die Mentalitätsschiene 
kommen. Ich denke, in dem Punkt haben wir als junge 
Truppe eventuell noch Nachholbedarf. Im Team haben 
wir einige Jungs, die gut ausgebildet sind, gut spielen 
können, aber andererseits müssen wir auch gegen sol-
che Mannschaften bestehen und sie mit ihren eigenen 
Attributen schlagen.

Du hast diese Saison alle Spiele bestritten. Bist du von 
Anfang an davon ausgegangen, dass du sie eine wichti-
ge Säule bilden wirst?
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Was ist das für ein Gefühl, als junger Spieler bei den 
Profis mittrainieren zu dürfen?

Es war eine große Ehre, aber auch verbunden mit einem 
gewissen Druck. Im Kader eines Bundesligavereins zu 
stehen ist auch eine gewisse Belohnung als einer der 
wenigen, das geschafft zu haben. Letztendlich verlief 
es damals aber nicht so wie vorgestellt, mal schauen, 
was die Zukunft mit sich bringt.

Du bist nach deiner Station bei der zweiten Mannschaft 
von Schalke 04 ins Ausland gewechselt. Was waren da-
mals die Beweggründe, ins Ausland zu gehen?

Ich habe damals bei Schalke in der zweiten Mannschaft 
gespielt. Dabei kam ich auf 29 Einsätze, bei denen ich 
drei Tore erzielt habe. Es kam der Zeitpunkt, an dem 
ich zu alt für die U23 war. Also war klar, dass eine Ver-
änderung kommt und dann hat sich die Tür Belgien für 
mich geöffnet. Die zweite Liga in Belgien ist eine starke 
Liga. Leider hat es für mich nicht so wie gewünscht 
funktioniert. Letztendlich darf man einen Wechsel ins 
Ausland nicht unterschätzen. Dort sprechen die Men-
schen eine Sprache, die neue Spieler nicht so gut be-
herrschen und es herrscht eine andere Kultur vor Ort. In 
Österreich habe ich im letzten Halbjahr fast jedes Spiel 
gemacht und es lief auch persönlich für mich besser.

Du warst in Belgien (RE Virton) und in Österreich (FC 
Dornbirn) aktiv. Wie unterscheidet sich der Fußball dort 
zu dem in der Regionalliga?

Meiner Meinung nach ist die belgische zweite Liga 
noch mal ein Stück stärker als die Regionalliga. In der 
belgischen Liga steckt doch mehr Geld drin und die 
Spieler, die dort spielen, haben teilweise schon höher-

klassig oder in stärkeren Ligen gespielt, wie  z. B. in der 
französischen zweiten Liga. Von daher ist das Spiel-
tempo und die Physis höher. 

Dein Vorbild ist Saquon Barkley, ein Footballspieler aus 
der amerikanischen Football-Liga, (Runningback der 
New York Giants, Anm.d.Red.) den vielleicht nicht jeder 
kennt. Wieso ist er dein Vorbild?

26 Noah Awassi

Position:

Abwehr

Starker Fuss:

Rechts

Geboren:

10. März 1998

Im Verein:

2022

Stationen als Spieler:

FC Dornbirn, RE Virton,
FC Schalke 04 II, SV Babelsberg 03, 
SF Lotte, FSV Union Fürsten walde, 

Dynamo Dreden. 

Stationen als Jugendspieler:

Dynamo Dresden U19, Dynamo 
Dresden U17

Interview
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Interview
Wir Fußballer können uns am American Football im 
Sport viel abgucken. Ich finde, dort herrscht noch mal 
eine andere Arbeitsmoral, eine gänzlich andere Ein-
stellung zum Sport. Mitunter mehr Fairplay. Im Foot-
ball ist es eher verpönt, Schwäche zu zeigen. Im Fuß-
ball beispielsweise wird es eher gefördert, nach einem 
Foul theatralisch am Boden liegen zu bleiben. In der 
Jugend lernt man das schon, möglichst laut zu schrei-
en und den Schiedsrichter 
zum Freistoß zu drängen. Mir 
persönlich imponiert das ein-
fach mehr, wie in der NFL mit 
Mentalität und Arbeitsmoral 
umgegangen wird. Barkley 
ist zwar ein Jahr älter, wurde 
etwa zu der Zeit gedraftet, in 
der ich zu den Dynamo Profis 
aufgestiegen bin, so kam es, 
dass ich den Spieler als „Vor-
bild“ ansehe.

Hast du neben dem NFL-Spie-
ler auch einen Fußballer als 
Vorbild?

Ein direktes Idol oder Vorbild 
habe ich nicht. Ich versuche, 
mir von Spielern bestimmte 
Dinge abzuschauen. Die Art 
und Weise, wie Sergio Ramos 
Fußball interpretiert, impo-
niert mir  sehr.

Seit dem Sommer bist du nun Teil des FSV. Wie waren 
die ersten Wochen für dich in Frankfurt?

Ich wurde vom Team sehr gut aufgenommen. Auch 
habe ich sehr schnell in Frankfurt eine Wohnung ge-
funden. Das ist für diese Stadt nicht unbedingt selbst-
verständlich. Diese beiden Faktoren haben mir den 
Einstieg wesentlich einfacher gemacht, der Umzug war 
sogar vor dem Trainingsauftakt abgeschlossen. Als 
einer der ersten Neuverpflichtungen habe ich zudem 
die Entwicklung der Mannschaft beinahe von Anfang 

an mitgemacht. Ich bin und 
war von Beginn an von der 
Mannschaft und vor allem 
auch von der Entwicklung 
der Mannschaft überzeugt 
und bin der Meinung, dass 
wir hier ein gutes Team zu-
sammen haben. Wir sind 
mittlerweile eine richtig 
eingeschworene Truppe ge-
worden, mit der es richtig 
viel Spaß macht, Fußball zu 
spielen.

Die komplette Abwehr ist 
im Sommer neu aufgebaut 
worden. Egal in welchem 
System, wie wichtig ist es, 
sich mit seinen Nebenleuten 
einzuspielen?

Das ist eine gute Frage. Ich 
habe hier in Bornheim die 

meisten Spiele mit Noel Knothe an meiner Seite ge-
macht. Ich denke schon, dass es gut tut, mit seinem 
Nebenmann sich einspielen zu können. Bei Noel weiß 
ich mittlerweile, wie er sich verhält und ich denke, so 
ist es auch bei Noel. Wir sind mittlerweile ein gut ab-
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Interview
gestimmtes Innenverteidiger Duo. Wir haben aber auch 
schon in anderen Systemen gespielt und dann logi-
scherweise auch mit anderen Mitspielern, aber auch 
das hat gut funktioniert.

Die Regionalliga ist schon seit Jahren enorm ausge-
glichen. Du hast oben bereits angesprochen, was die 
Staffel für dich ausmacht. Gibt es noch weitere Fakto-
ren, die für die Südweststaffel sprechen?

Es gibt mit Stuttgart II, Mainz II und Hoffenheim II in 
unserer Liga viele 
gute zweite Mann-
schaften. Das ist 
sicherlich ein Quali-
tätsmerkmal. In der 
Vergangenheit hatten 
wir auch noch Frei-
burg II bei uns in der 
Staffel, die am Ende 
auch Meister der Liga 
wurden. Gerade diese 
Mannschaften haben 
auch den Ansatz, 
spielerische Elemen-
te zu leben. Das gibt 
es so in diesem Aus-
maß nicht in den an-
deren Staffeln.

Du warst in diversen Regionalligen als Spieler bereits 
aktiv, wie unterscheiden sich diese?

Ich persönlich habe sowohl in der West- als auch in 
der Südwest- und Nordoststaffel gespielt. Persönlich 
ist mir hier vor allem aufgefallen, dass in der Südwest-

staffel auch die unteren Teams versuchen, spielerische 
Akzente zu setzen. Das ist der größte Unterschied zwi-
schen den Staffeln oder Ligen. Ob das damit die Mann-
schaften stärker macht, sei mal so dahingestellt. Zumal 
ich auch in Erinnerung habe, dass in der Aufstiegsre-
legation die Mannschaften aus der Nordoststaffel oft 
gegen die Teams der Südweststaffel gewonnen haben. 
Das Ganze ist schwer zu beurteilen.

Du warst in der Saison 21/22 bei Schalke 04 aktiv. S04 
spielte eine historisch schlechte Bundesliga-Saison, 

die im Abstieg ihren 
traurigen Abschluss 
fand. Inwiefern war 
man da auch als Spie-
ler der zweiten Mann-
schaft betroffen?

Ich sag es mal so: Die 
Verantwortlichen ha-
ben es geschafft, die 
Unruhe im Verein, vor 
allem in der 1. Mann-
schaft, von uns weg-
zuhalten. Wir konn-
ten in Ruhe arbeiten. 
Für uns war es dann 
sogar ein Vorteil, 
dass wir im Training 

im 11 gegen 11 gegen die Profis Trainingsspiele ab-
solviert haben. So konnte ich mich Woche für Woche 
regelmäßig mit den Bundesligaspielern messen.

Bist du in irgendeiner Weise noch mit den Knappen ver-
bunden?
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Interview
Auf jeden Fall! Aufgrund dessen, dass ich mit den Pro-
fis mittrainieren durfte, hat sich eine gewisse Verbun-
denheit entwickelt. Ich verfolge auch nach wie vor die 
Spiele des S04. Auch einige Jungs, mit denen ich da-
mals zusammen trainiert habe, sind jetzt noch in der 
Bundesliga bei den verschiedensten Vereinen aktiv.

Was hast du dir als Ziel für diese Saison vorgenom-
men?

Ich möchte, wie bereits angesprochen, noch mehr mei-
ne Offensivqualitäten ins Spiel einbringen. Leider habe 
ich noch kein Tor erzielt. Wobei es mir persönlich wich-
tiger ist, mehr Spiele ohne Gegentor zu beenden. Ich 
denke gerne dabei an Atletico Madrid. Jeder Spieler 
kämpft dort gefühlt mit dem eigenen Leben, das Tor zu 
verteidigen. Ich würde mir wünschen, dass sich diese 
Mentalität noch mehr bei uns einprägt.

Eine jede Karriere als Fußballer wird einmal zu Ende 
gehen. Weißt du schon, wie deine Zukunft ausschaut?

Ich studiere momentan Betriebswirtschaft und Wirt-
schaftspsychologie, das ist ein Bachelorstudiengang. 
Ich plane ungefähr in einem Jahr meine Bachelorarbeit 
zu schreiben. Das ist momentan das, mit dem ich mich 
neben dem Fußball beschäftige. Mein Ziel ist es, nach 
der erfolgreichen Bachelorarbeit meinen Master abzu-
schließen. Danach kann ich mir gut vorstellen, im Fi-
nanzbereich der freien Wirtschaft zu arbeiten.

Neben der deutschen Staatsbürgerschaft, die du be-
sitzt, hat dein Vater die von Benin. Geht da vielleicht 
auch ein Blick in Richtung Nationalmannschaft?

Natürlich geht der Blick immer wieder in Richtung der 
Nationalmannschaft von Benin, das wäre schon ein 
Traum für das Land meines Vaters auflaufen zu dür-
fen. An diesem Traum arbeite ich Tag für Tag, um ihn 
irgendwann realisieren zu können.

Nun geht es heute gegen den SGV Freiberg. Eine si-
cherlich für einen Aufsteiger unangenehme Truppe, die 
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schon dem ein oder anderen Gegner ein Bein gestellt 
hat. Worauf wird es heute ankommen?

Wie auch die anderen Aufsteiger lebt solch eine Mann-
schaft von der Geschlossenheit, vom Teamspirit. Ich 
gehe davon aus, dass wir auf eine gute eingespielte 
Truppe treffen ist, auf einen richtig eingeschworenen 
Haufen. FÜr uns bedeutet das, mit unseren Qualitäten 
dagegenzuhalten, gerade die Aggressivität und Zwei-
kampfintensität müssen wir annehmen.

Inwiefern wäre es wichtig, den Bornheimer Hang, die 
PSD Bank Arena zu einer Fes-
tung zu machen. Die bisherigen 
Heimspielergebnisse waren ja 
sehr ordentlich.

Das ist uns enorm wichtig! Wir 
betonen immer wieder mann-
schaftsintern, dass wir den 
Bornheimer Hang zu unserer 
Festung machen wollen. Gera-
de mit den Heimsiegen wollen 
wir die Fans mitreisen und an 
den Bornheimer Hang ins Sta-
dion zu unseren Spielen locken. Das ist auf jeden Fall 
ein Ziel der Mannschaft.

Im Sommer, als du mit Noel Knothe im Fanhaus warst, 
hat man gemerkt, dass beiden Lagern, der Mannschaft 
und den Fans, der Zusammenschluss sehr wichtig 
ist. Ich würde behaupten, du bist jemand, der diesen 
Wunsch an die Mannschaft weitergegeben hat, oder?

Ich habe es selbst nicht miterlebt, wie die Bindung zwi-
schen den Fans und der Mannschaft im letzten Jahr 

war, das habe ich nur erzählt bekommen. Mich freut es 
aber, dass wir nun eine bessere Beziehung zu den Fans 
haben. Wir klatschen uns vor und nach den Spielen mit 
den Fans ab und bedanken uns nach den Spielen für 
ihre Unterstützung. Die Fans haben auch immer ein Ge-
spür, welche Spielphase gerade auf dem Platz herrscht 
und unterstützen uns dementsprechend. Wir bauen auf 
die Fans, wenn wir mal in einer schwierigen Situation 
stecken und die Fans uns dann nach vorne pushen. 
Das ist gerade für diese junge Mannschaft unheimlich 
wichtig. Ich und die Mannschaft würden uns sehr freu-
en, wenn diese Bindung so bestehen bleibt.

Möchtest du zum Schluss noch 
ein paar Worte an die Fans rich-
ten?

Ja, ich möchte mich im Namen 
der Mannschaft für die Unter-
stützung bedanken! Dieser 
positive Support ist gerade 
für unsere jungen Spieler sehr 
wichtig. Ich würde mich freuen, 
wenn jeder Fan noch seinen 
Kumpel oder seine Kumpeline 

zu den nächsten Spielen mitbringt.

Eine schwierige Frage zum Ende, die Frage darf aber 
nicht fehlen. Dein Tipp für das Spiel heute?

Ich habe schon betont, dass es für mich wichtig ist, zu 
null zu spielen. Daher tippe ich auf einen 2:0 Heimsieg.

Das nehmen wir so gerne mit! Danke dir Noah für dei-
ne Zeit. Ich wünsche dir und dem Team für heute viel 
Erfolg!
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Interview

WWW.

https://www.giga.green/
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EinbliCK
SGV Freiberg
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Einblick

Der SGV Freiberg betrat im Sommer des Jahres 2022 
eine neue Fußballbühne. Nach dem spektakulären Sai-
sonfinale und dem spannenden Zweikampf mit den 
Stuttgarter Kickers standen die Freiberger am Ende der 
Saison als Meister in der Oberliga Baden-Württemberg 
fest. Erstmals spielen nun die Mannen von Cheftrainer 
Ramon Gehrmann in der Regionalliga Südwest. Die 
Verantwortlichen des SGV hatten jedoch im Sommer 
alle Hände voll zu tun, den Kader regionalligatauglich 
zu verstärken. 17 Spieler sind 
neu im Kader, 14 Spieler aus 
der Meistersaison gingen den 
Weg in die Regionalliga nicht 
mit. Die namhaftesten Neuzu-
gänge sind mit Sicherheit David 
Tomic von der SG Sonnenhof 
Großaspach, Tino Bradara vom 
TSV Steinbach Haiger und Ru-
ben Reisig von den Stuttgarter 
Kickers. Somit wurde der Kader 
der Freiberger sinnvoll mit re-
gionalligaerfahrenen Spielern 
verstärkt. Allerdings rückte 
auch noch ein Spieler in das 
Rampenlicht, den nicht viele 
vor der Saison auf dem Zettel 

hatten. Mit Ouadie Barini ist ebenfalls ein neuer Spie-
ler Toptorschütze der Freiberger. Der 30-Jährige kam 
vor der Saison vom Oberligisten Siegburger SV an den 
Neckar. Mit sechs Saisontoren führt Barini vor Marcel 
Sökler (vier Saisontore) die interne Torschützenliste 
an.

ANGEKOMMEN IN DER REGIONALLIGA
Für die SGV startete die Saison mit einer Bruchlandung. 

Im ersten Spiel gegen den VfR 
Aalen (1:2) und gegen die TSG 
Balingen (2:3) mussten die 
Mannschaft von Ramon Gehr-
mann zwei bittere Niederlagen 
einstecken. Die Art und Weise, 
wie der Aufsteiger mit diesen 
beiden Dämpfern umging, ist 
allerdings beachtlich. Gegen 
den FC 08 Homburg (2:0), dem 
0:0 gegen Hessen Kassel und 
dem 2:2 gegen Kickers Offen-
bach konnten für einen Auf-
steiger beachtliche Ergebnisse 
erzielt werden. Aus den letzten 
sechs Spielen verloren die Frei-

berger nur ein Spiel. Mit Sicher-

AM HEUTIGEN SAMSTAG STEHT DAS LETZTE DUELL GEGEN EINEN AUF-
STEIGER AN. DIE BORNHEIMER EMPFANGEN DEN SPORT- UND GESANGS-
VEREIN FREIBERG AM BORNHEIMER HANG. BISLANG KONNTEN DIE JUNGS 
VON CHEFTRAINER TIM GÖRNER NOCH IN KEINEM DUELL GEGEN EINEN 
AUFSTEIGER IN DIESER SAISON DREIFACH PUNKTEN, DAS SOLL SICH HEU-
TE IM LETZTEN SPIEL DER HINRUNDE IN DER PSD BANK ARENA ÄNDERN.

Ramon Gehrmann ist Cheftrainer des Aufsteigers 
aus Freiberg



19

BILANZ
FÜr den FSV Frankfurt ist es heute eine Premiere, denn 
beide Teams trafen weder in einem Pflicht- noch in ei-
nem Freundschaftsspiel aufeinander. Wir dürfen also 
gespannt sein, wie die erste Begegnung beider Mann-
schaften enden wird.

heit kann gesagt werden, dass die SGV in der Liga an-
gekommen ist und Stück für Stück Punkte hamstert.

NULLNUMMER GEGEN KOBLENZ
Punkte hamstern konnte die SGV auch gegen den Tabel-
lenletzten, den FC Rot-Weiß Koblenz, auch wenn es nur 
ein Punkt am Ende war. Wieder waren es die Gäste aus 
Koblenz, deren Cheftrainer Oliver Reck unter der Woche 
entlassen wurde, die keinesfalls wie ein Tabellenletzter 
auftraten. Gerade in der ersten Halbzeit war RWK klar 
überlegen. Das Schlusslicht agierte mutig und angriffs-
lustig. Einen Schuss von Marius Köhl schlug Velagic 
von der Torlinie, bei einem Schuss von Thilo Töpken 
rette Freibergs Keeper Michael Gelt in höchster Not. 
Nach dem Seitenwechsel rollte ein Angriff nach dem 
anderen in Richtung Koblenzer Strafraum. Tomic, des-
sen Schuss Maurice Buckesfeld auf der Torlinie klärte, 
hatte die beste Möglichkeit zur Führung. Schlussend-
lich sollten keine Tore fallen, ein Remis, das so in Ord-
nung ging. SGV-Coach Gehrmann fasste die Partie wie 
folgt zusammen: „Die erste Halbzeit ging an Koblenz, 
eine der zweikampfstärksten Mannschaften der Liga. 
Später sind wir den Zweikämpfen aus dem Weg gegan-
gen, waren dann aber nicht zwingend genug.

EINblick

SGV Freiberg Fussball

Gegründet:

26.10.1973

Vereinsfarben:

Blau-Weiss

Internet:

Www.SGV-Freiberg-fussball.de

https://www.sgv-freiberg-fussball.de/
https://www.sgv-freiberg-fussball.de/


ACTIVE SOURCING

HR OUTSOURCING

DIRECT SEARCH EINZEL COACHING

BEWERBUNGSMAPPE

GRUPPENCOACHING

MENSCH & UNTERNEHMEN
IM EINLKANG

Dietrich
Personal

Consulting

Kontakt
Dietrich Personal Consulting
Hessenring 7 | 61184 Karben
Tel.: 06039-9340860
Mobil: 0152-21024275

Web: dietrich-personal-consulting.biz
E-Mail: kontakt@dietrich-personal-consulting.biz

Ihr zuverlässiger Partner für Personalberatung, HR Outsourcing
und Karrierecoaching
Wir helfen Ihnen dabei, Ihre Anliegen umzusetzen.

DENN KARRIERE IST KEIN ZUFALL!
Wir bieten Ihnen eine zuverlässige und diskrete Beratung in sämtlichen recruitingspezifischen Fragen Ihres
Unternehmens. Um Ihnen den perfekten Service zu garantieren, stehen wir Ihnen jeder Zeit zur Verfügung.

Unsere Leistungen im Überblick

Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
REDUZIEREN SIE IHRE "TIME TO HIRE" UM 50%!

https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
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EINblick

CHEF-TRAINER RAMON GEHRMANN
CO-TRAINER WALID KHALED

TORWART-TRAINER MARTIN TOPP
ATHLETIK-TRAINER FELIX BAUER

PHYSIOTHERAPEUTIN CHANTAL SCHWINGER
BETREUER ARNO SCHNEIDER

MANNSCHAFTSARZT DR. CHRISTOPH LUKAS

TOR 1 MICHAEL GELT
18 THEO SAUBERT
30 NICLAS HEIMANNABW

EHR

4 ADRIEN KOUDELKA
5 AZUR VELAGIC
6 TINO BRADARA

23 CHRISTIAN MISTL
24 JANNICK THERMANN
27 ANGELO RINALDI
31 MARCEL HOFRATH
34 JAN KOCH
71 RUBEN REISIGMITTELFELD

7 MOHAMED BAROUDI
10 MARCO KEHL-GOMEZ
11 AMAR CEKIC
16 LEON LEUZE
19 QUADIE BARINI
26 CHRISTIAN NAUERSBERGER
28 FINN BECKER
37 PHILIP MARKOVICSTURM
8 MARCEL SÖKLER
9 NICOLA JÜRGENS
17 LIRIM HOXHA
20 ANTONIO BABIC
22 DAVID TOMIC

M
annschaftskader

SGV Freiberg
St

af
f

SG
V 

Fr
eib

er
g

https://www.vfb.de/de/1893/junge-wilde/u21/kader/saisonen/2021-2022/kader/
https://sv07elversberg.de/profis/team-profis/kader/


Wenn schon jetzt im September die ersten

LEBKUCHEN 
in den Supermärkten angeboten werden...
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...wollen wir darauf hinweisen, dass Sie Ihre

WEIHNACHTSFEIER
auch gerne in der 

ausrichten können!
Für weitere Informationen hier klicken! 

https://www.psdbank-arena.de/
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AUSbliCK
VfR Aalen
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Ausblick

Es war ein Paukenschlag, der vor gut zwei Wochen 
durch die Regionalliga ertönte. Innerhalb von fünf Jah-
ren hatte der VfR Aalen ein zweites Mal beim Amtsge-
richt Aalen einen Insolvenzantrag gestellt. Verantwort-
lich hierfür sind, so das Präsidium des Vereins in einer 
Pressemeldung,  die Entwicklung im Zuge vom Krieg in 
der Ukraine, die dadurch entstandene Energieverteue-
rung und Inflation. Zudem hat sich die durchschnittliche 
Zuschauerzahl bei Heimspielen von ca. 2300 beinahe 
um die Hälfte auf 1200 verringert. Auch war es den Ver-
antwortlichen des VfR nicht möglich, in den vergange-
nen Jahren neben den Kosten für den laufenden Spiel-
betrieb in der Regionalliga auch 
noch Altlasten in Höhe eines 
mittleren sechsstelligen Betrags 
aus der Planinsolvenz 2017 und 
der dritten Liga abzutragen. „Wir 
haben gehofft, dass wir uns bis 
in den Januar retten können“, 
so VfR-Präsident Michael Weiß-
kopf auf einer Pressekonferenz, 
„dann kommt die zweite Zahlung 
der Sponsoren. Wir konnten aber 
anstehende Rechnungen kurz-
fristig nicht mehr bezahlen.“ Wie 
es jetzt für den Verein von der 
Ostalb weitergeht, ist noch un-

gewiss. Mit Sicherheit aber werden den Aalenern auf-
grund des Insolvenzantrags neun Punkte abgezogen, 
so sieht es der Paragraph 6 des Regelwerks vor. Laut 
dem Sportnachrichtenmagazin „Kicker“ ist der Spielbe-
trieb bis Ende des Jahres gesichert. Wird dem Antrag 
auf Insolvenz stattgegeben, entscheidet der Insolvenz-
verwalter darüber, ob die Saison zu Ende gespielt wird. 
Sollte das der Fall sein, geht die Saison für den VfR 
mit dem Abzug von neun Punkten weiter, die bisher er-
zielten Ergebnisse behalten ihre Gültigkeit.  Stellen die 
Ostalbler allerdings ihren Spielbetrieb zum Jahresende 
ein, werden alle bis dahin gespielten Partien anuliert, 

alle bis dato erzielten Ergebnis-
se aus der Wertung genommen, 
also alle gegen Aalen gewonne-
nen Punkte den entsprechenden 
Vereinen wieder abgezogen wer-
den. 

5 PUNKTE AUF DEN FSV
Momentan steht der VfR Aalen 
auf dem 12. Tabellenplatz und 
somit direkt hinter dem FSV 
Frankfurt. Fünf Punkte trennen 
beide Teams. Werden dem VfR 
Aalen neun Punkte abgezogen, 
fiele er mit nur noch sechs 

ZUM LETZTEN AUSWÄRTSSPIEL DER HINRUNDE IN DER REGIONALLIGA 
SÜDWEST MUSS DER FSV FRANKFURT AM KOMMENDEN SAMSTAG ZUM 
VFR AALEN REISEN. ES KÖNNTE VORERST DAS LETZTE AUFEINANDER-
TREFFEN DER BEIDEN EHEMALIGEN ZWEITLIGISTEN IN DER REGIONAL-
LIGA SÜDWEST WERDEN, DENN DIE AALENER HABEN VOR ZWEI WOCHEN 
EINEN INSOLVENZANTRAG STELLEN MÜSSEN.

Aalens Cheftrainer Tobias Cramer steht nach dem 
Insolvenzantrag des Vereins vor einer ungewissen 
Zukunft
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Ausblick

VfR Aalen

Gegründet:

8. März 1921

Vereinsfarben:

Schwarz-Weiss

Internet:

Www.Vfr-Aalen.de

Stadion:

OStalb-Arena
Stadionweg 5

73430 Aalen

Punkten hinter den FC Rot-Weiß Koblenz und somit auf 
den letzten Tabellenplatz zurück. 

BERG- UND TALFAHRT IN DER REGIONALLIGA
Sportlich zeigten die Aalener bislang Höhen und Tie-
fen. Vier Siegen und dem temporären dritten Tabellen-
platz zu Saisonbeginn stehen nur drei Unentschieden 
und acht Niederlagen gegenüber. Immerhin erkämpften 
sich die Jungs von Cheftrainer Tobias Kramer ein Re-
mis gegen den Tabellenführer Ulm, doch gegen die ver-
meintlichen Konkurrenten im Abstiegskampf kam der 
VfR nur selten über ein Unentschieden hinaus. Ledig-
lich das Spiel gegen den KSV Hessen Kassel gewannen 
die Ostalbler deutlich mit 3:0. Auf den FSV Frankfurt 
trafen die Aalener bislang in 17 Pflichtspielen, die Bi-
lanz hier spricht knapp für den VfR, der sieben Partien 
für sich entscheiden konnte. Fünfmal trennten sich bei-
de Klubs schiedlich-friedlich unentschieden und fünf-
mal hieß der Gewinner FSV Frankfurt. Das letzte Auf-
einandertreffen beider Mannschaften am Bornheimer 
Hang endete ohne Torerfolg, 0:0 lautete der Endstand. 
Wünschen wir dem FSV, dass er am Samstag einen 
Auswärtssig feiern kann und drei Punkte von der Ost-

alb mitbringt und den Aalenern, dass sie ihre Saison 
bis zum Sommer zu Ende spielen können.

https://www.vfr-aalen.de/home/
https://www.vfr-aalen.de/home/


Vielsinn GmbH • Hanauer Landstraße 48a • 60314 Frankfurt a.M. • an@vielsinn.de • www.vielsinn.de

Vielsinn –  die frankfurter Agentur für  
unmögliche Geschichten

Vielsinn gibt Ihrer Geschichte Ihre Visualität – emotional, identitätsstiftend und mit ganz viel 
Liebe zum Design. Direkt aus der Praxis verbinden wir neue Strategien mit erfolgreichen Erfah-
rungen. Wir denken Out-of-the-box, über Themenbereiche hinweg. Wir sorgen dafür, dass Ihre 
Botschaft Ihre Zielgruppe erreicht – egal über welchen Kanal.

Schildern Sie uns Ihr Projekt bei einer Online-Tasse-Kaffee und wir formulieren Ihnen einen 
unverbindlichen Lösungsvorschlag.

Rufen Sie uns gerne an unter: 069/21 99 54 38

BRAND  
STRATEGY

CORPORATE  
DESIGN

UMSETZUNG VIELSINN  
GMBH

069/300 702 80069/300 702 80

https://www.vielsinn.de/
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RückbliCK I
FC RW Koblenz
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Rückblick I

Die Gastgeber waren in der ersten Halbzeit in einem 
insgesamt umkämpften Spiel die dominantere Mann-
schaft. Das Team von Trainer Oliver Reck wollte nach 
dem 0:5 in Walldorf ein anderes Gesicht zeigen und 
setzte die Bornheimer vor allem in der ersten Hälfte 
im Spielaufbau immer wieder unter Druck, sodass die 
Schwarz-Blauen sich zunächst auf das Verteidigen 
konzentrieren mussten. Den ersten gefährlichen An-
griff der Koblenzer spulten in der 16. Minute Limani 
und Regäsel auf, doch Regäsels Abschluss ging am 
Tor vorbei. So ging es auch in der ersten Halbzeit wei-
ter. Koblenz war die spielbetimmende Mannschaft, der 
FSV suchte sein Glück in Konter, Torchancen blieben 
Mangelware: Lediglich Müller und Peters hatten für 
den FSV Frankfurt gute Abschlussmöglichkeiten, Töp-
ken zwei gute für die Gastgeber. So endete die erste 
Halbzeit torlos.

SANNOMIYA MIT DOPPELPACK
Im zweiten Durchgang nahm der FSV Frankfurt das Heft 
des Handelns in die Hand und hatte zu Beginn durch 
Boutakhrit eine gute Chance zur Führung. Der Angrei-
fer erreichte aber mit seinem Kopf den Ball am zweiten 
Pfosten nicht. Regäsel versuchte aus der Ferne und 
quasi im Gegenzug Omer Hanin zu überwinden, der FSV 
Keeper parierte den Distanzschuss aber bravourös. In 

der 64. Minute kam es dann zur spielentscheidenden 
Szene: Amid Khan Agha wurde im Koblenzer Strafraum 
gefoult. Schiedsrichter Satriano entschied folgerichtig 
auf Elfmeter, FSV-Toptorschütze Peters verwandelte 
den fälligen Strafstoß souverän zum 0:1. Nach der mitt-
lerweile verdienten Führung der Schwarz-Blauen wurde 
die Partie ruppiger, entsprechend zog Schiedsrichter 
Satriano ein ums andere Mal gelb, so sahen auch Cas 
Peters und Amid Khan Agha den gelben Karton. Zwar 
versuchten die Koblenzer, die drohende Niederlage 
abzuwenden, doch bis auf eine Chance durch Töpken 
zehn Minuten vor Ende kam die Mannschaft vom Deut-
schen Eck nicht mehr gefährlich vor Hanins Tor. In der 
vierminütigen Nachspielzeit machte der FSV in Person 
von Sho Sannomiya den ersten Sieg gegen Rot-Weiß 
Koblenz perfekt. In der 91. Minute schickte del Vecchio 
den quirligen Japaner, der kurz zuvor schon die Riesen-
chance zum 2:0 hatte, aber nur den Pfosten und nicht 
ins leere Tor traf, steil in die gegnerische Hälfte, der 
dann souverän aus elf Metern den Ball am Koblenzer 
Kips zu m 2:0 vorbei schlenzte. Zwei Minuten später 
war Sannomiya erneut wieder zur Stelle: Emir Kuhinja 
bediente im Strafraum den mitgeeilten Kyle Spence, 
dessen Schuss konnte Kips noch abwehren, allerdings 
genau vor die Füße von Sho Sannomiya, der dann zum 
3:0 Endstand für den FSV Frankfurt abstaubte.

AM VORLETZTEN SAMSTAG BEGRÜSSTE DER FC ROT-WEISS KOBLENZ 
DEN FSV FRANKFURT ZUM 14. SPIELTAG IM STADION OBERWERTH. DIE 
GASTGEBER STANDEN ALS TABELLENLETZTER UNTER DRUCK, DIE BORN-
HEIMER WAREN GEWILLT, IHREN MITTELFELDPLATZ ZU FESTIGEN UND 
HATTEN DIE SCHWERE AUFGABE, BEIM „ANGSTGEGNER“ ROT-WEISS KO-
BLENZ, DER FSV KONNTE NOCH NIE GEGEN RWK GEWINNEN, WICHTIGE 
PUNKTE EINZUFAHREN.
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Marcos (40‘) Mairose (70‘)- Weissmann (61‘)

FC Rot-Weiß Koblenz:
Kips, Adewole (Kouadio 78´), Maroudis (Buckesfeld 66´), Guthörl (An 78´), Töpken, Köhl, 

Limani (Lihsek 66´), Zobel, Weidenbach, Afamefuna, Regäsel

FSV Frankfurt:
Hanin, Reutter, Weißmann, Knothe, Khan Agha (Kuhinja 86´), Del Vecchio, Peters (90‘ Spence), 

Boutakhrit (Sannomiya 83´), Müller, Messina, Awassi

Schiedsrichter:
Luigi Satriano

Julian Gumz, Remigiusz Baran

Tore:
0:1 Peters (66´), 0:2 Sannomiya (90´), 0:3 Sannomiya (90´+4)

Gelbe Karten: 
Maroudis (43´), Adewole (56´), Limani (58´), Guthörl (60´) Weidenbach (69´) / 

Peters (55´)  Boutakhrit (69‘) Khan Agha (72´)

Zuschauer: 
405

Rückblick I

Das Spiel noch nicht gesehen?
schwarzblauTV präsentiert die Spiele des FSV Frankfurt

als Re-Live oder die Höhepunkte im Zusammenschnitt!
Hier klicken

https://www.youtube.com/channel/UCYDC0femaKY63zzW_f_CxUQ


https://www.gothaer.de/
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Partner & Sponsoren

Achenbach & Radermacher OHG
www.achenbach-radermacher.gothaer.de

Bezirksdirektion

D E L I C A D O RD E L I C A D O R
P a r t y s e r v i c e  u n d  C a t e r i n g

65552 Limburg-
Eschhofen 

Bahnhofstr. 26

Tel.:06431/72220

Ihr regionaler Lieferant für
Frisch - Fleisch u. Wurst,

Convenience &
Konserven

www.fleischwarenbetrieb-litzinger.deSpezialitäten aus dem Hess
en

lan
d

Pa
ul

 Li
tzin

ger Paul
Litzinger
Fleischwarenbetrieb

Team-PArtner

Achenbach & Radermacher OHG
www.achenbach-radermacher.gothaer.de

Bezirksdirektion

Michael Görner

Apothekerin Anna Lehmann
Westpreußenstrasse 14
60388 Frankfurt/Bergen-Enkheim

www.apotheke-lehmann.de
Frankfurt

Logen-PArtner

https://greiner-recycling.de/
https://www.adticket.de/
https://frankfurter-baeder.de/
https://www.esb-gmbh.net/
https://kaelteclubs.de/clubs/frankfurt
https://www.baeckerei-huck.de/
https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
https://www.vielsinn.de/
https://www.mainlicht-werbetechnik.de/
https://www.mainlicht-werbetechnik.de/
https://plasmavita.de/
https://plasmavita.de/
https://col-baudekoration.de/
https://col-baudekoration.de/
https://tee-fee.de/
https://tee-fee.de/
https://www.wecon-netzwerk.de/frankfurt/
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.mueller-riedstadt.de/
http://www.delicador.de/
https://www.ibhotel-frankfurt.de/
https://kelterei-heil.de/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.fleischwarenbetrieb-litzinger.de/
https://www.rainbow-international.de/
https://www.psdbank-ht.de/produkte.html
https://www.hyundai-euler.de/
https://primetime-fitness.de/
https://pfungstaedter.de/
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.adticket.de/
https://www.giga.green/
https://vertretung.allianz.de/achenbach.radermacher/
https://glaszentrum-denzel.de/
https://www.ibhotel-frankfurt.de/
https://www.vaillant.de/heizung/
https://stbstein.de/
https://www.adticket.de/
https://www.renika.de/
https://reficio.de/
https://www.apotheke-lehmann.de/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.winebank.de/clubs/frankfurt
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.getraenke-kreiner.de/
https://www.kist.de/
https://col-baudekoration.de/
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://www.athlyzer.com/
http://dpb-gmbh.de/
https://www.sporeg.de/
https://catchandkeep.de/
http://www.taseko.de/
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RückbliCK II
SG BArockstadt
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Rückblick

Die Bornheimer legten los wie die Feuerwehr. Cas Pe-
ters versenkte eine Flanke von Reutter volley zum sehr 
frühen 0:1 aus Sicht der Gastgeber, es waren gerade 
einmal 11 Sekunden gespielt, es war wohl bislang das 
schnellst erzielte Tor der laufenden Saison. Die Hausher-
ren waren aber keinesfalls geschockt und zeigten, warum 
sie auf dem 10. Tabellenplatz stehen. Nach Flanke von 
Hillmann pariert Hanin stark gegen Moritz Reinhard. Die 
Barockstädter übten weiter Druck aus, so war der Aus-
gleich folgerichtig: In der 9. Spielminute konnte der FSV 
mehrmals die Situation nicht nicht klären,  Eric Tavares 
Ganime Bastos versenkte das Spielgerät cool vor Hanin 
zum 1:1.  Doch auch der FSV zeigte sich wenig geschockt 
vom Ausgleich: Müller hatte in der 12. Spielminute die 
nächste Möglichkeit per Freistoß, der Ball zischte aber 
am linken Pfosten vorbei. Glück hatten die Bornheimer 
nur wenige Minuten später, Siakam kam im Strafraum 
zum Abschluss, der Ball wurde aber vor dem vermeint-
lich geschlagenen Hanin geklärt. Nach dieser Torchance 
beruhigte sich die Partie, viel lief im Mittelfeld ab. Nach 
rund 30 Minuten hatte Löbig die Chance zur Führung für 
die Osthessen, sein Volley ging aber am rechten Pfosten 
vorbei. Aber auch der FSV kam immer wieder mit Reutter 
oder Weißmann über die Außenposition und zu scharfen 
Hereingaben, die im Fuldaer Strafraum für ordentlich 
Durcheinander sorgten. aber auch Fulda blieb gefährlich: 
Nach einem Missverständnis in der Bornheimer Hinter-

mannschaft zwang Aaron Frey Omer Hanin zur nächsten 
Glanztat. Nur wenige Minuten später rettete die Latte den 
schon geschlagenen Hanin gegen den Abschluss von 
Bastos. Mit einem Unentschieden ging es in die Halbzeit-
pause.

ENTSCHEIDUNG KURZ VOR SCHLUSS
Den ersten guten Abschluss der zweiten Halbzeit konn-
te der FSV für sich verbuchen. Nach einer guten Baller-
oberung geht der abgefälschte Schuss von Leon Müller 
knapp am Tor vorbei. Eine halbe Stunde vor dem Ende 
gab es dann einen Strafstoß für die Gastgeber. Peters 
kam im eigenen Strafraum zu spät, Schiedsrichter Knoll 
entschied auf Elfmeter. DIeser wurde aber fahrlässig von 
Grösch liegen gelassen, Hanin bekam den Ball, ohne sich 
groß zu bewegen, in die Hände gechipt. In dieser, aber 
auch in anderen Situationen hatten die Bornheimer an 
diesem Nachmittag das Spielglück auf Ihrer Seite. Trotz 
allem sollte kurz vor Ende der verdiente Siegtreffer für 
die Gastgeber fallen. Patrick Schaaf fackelte nicht lan-
ge und setzte den Ball wuchtig zum 2:1 für Fulda in die 
Maschen. Kurz vor Ende hatte die SG dann noch einmal 
das Glück auf ihrer Seite, mit allem, was die Gastgeber 
hatten, warfen sie sich in die Abschlüsse von Peters und 
Ünlücici. Schlussendlich war der Heimsieg für Fulda auf-
grund der besseren Chancen und den Spielanteilen nicht 
ganz unverdient.

AM 15. SPIELTAG DER REGIONALLIGA SÜDWEST REISTE DER FSV FRANK-
FURT ZUM LIGA-NEULING, DER SG BAROCKSTADT FULDA-LEHNERZ. DIE 
SG IST FÜR EINEN AUFSTEIGER PRÄCHTIG IN DIE SAISON GESTARTET 
UND STAND VOR DER PARTIE AUF DEM 10. TABELLENPLATZ. DER FSV 
HINGEGEN WOLLTE NACH DEM 3:0 SIEG IN KOBLENZ DIE ERFOLGSSERIE 
WEITER AUSBAUEN.
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Marcos (40‘) Mairose (70‘)- Weissmann (61‘)

Rückblick

SG Barockstadt Fulda-Lehnerz:
Wolf, Bastos, Pomnitz (90‘ Ziga), Reinhard (85‘ Duran), Schaaf, Siakam (73‘ Lüdke), 

Grösch, Löbig (46‘ Wüst), Hillmann, Frey, Gaudermann

FSV Frankfurt:
Hanin, Reutter, Weissmann, Knothe, Khan Agha (78‘ Sannomiya), Azaouagh (78‘ Messina), del 

Vecchio (71‘ Ünlücifci), Peters, Boutakhrit (85‘ Kuhinja), Müller (85‘ Spence), Awassi

Schiedsrichter:
Fabian Knoll

Nicola Sprunck, Maximilian Fischer

Tore:
0:1 Peters (1‘), 1:1 Bastos (9‘), 2:1 Schaaf (87‘)

Gelbe Karten: 
Gaudermann (41‘), Wüst (90‘) / Müller (35‘), Awassi (45‘)

Zuschauer: 
2348

Das Spiel noch nicht gesehen?
schwarzblauTV präsentiert die Spiele des FSV Frankfurt

als Re-Live oder die Höhepunkte im Zusammenschnitt!
Hier klicken

https://www.youtube.com/channel/UCYDC0femaKY63zzW_f_CxUQ


Clever geht schneller
dank deiner

Vorteilskarte oder

Junior-Bäder-Karte

Infos unter frankfurter-baeder.de

https://frankfurter-baeder.de/
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Die aktuellen spieltage

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
04.11.2022 19:00 FC-Astoria Walldorf TSV Steinbach Haiger 0:6
05.11.2022 14:00 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz FSV Frankfurt 2:1

VfB Stuttgart II SSV Ulm 1846 Fussball 0:0
Kickers Offenbach 1.FSV Mainz 05 II 1:1
KSV Hessen Kassel Bahlinger SC 3:2

FC 08 Homburg SV Eintracht Trier 1:1
TSG Balingen Fussball VfR Wormatia Worms 1:0

VfR Aalen TSG Hoffenheim II 0:1
SGV Freiberg Fussball FC Rot-Weiss Koblenz 0:015

. S
pi

elt
ag

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
11.11.2022 19:00 TSG Hoffenheim II TSG Balingen Fussball
12.11.2022 14:00 SG BArockstadt Fulda-Lehnerz SSV Ulm 1846 Fussball

FSV Frankfurt SGV Freiberg Fussball
1.FSV Mainz 05 II FC-Astoria Walldorf

TSV Steinbach HAiger VfB Stuttgart II
13.11.2022 14:00 FC Rot-Weiss Koblenz VfR Aalen

VfR Wormatia Worms FC 08 Homburg
SV Eintracht Trier KSV Hessen Kassel

Bahlinger SC Kickers Offenbach16
. S

pi
elt

ag

Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
18.11.20 19:00 FC-Astoria Walldorf Bahlinger SC

Kickers Offenbach SV Eintracht Trier
TSG Balingen Fussball FC Rot-Weiss Koblenz

19.11.2022 14:00 SSV Ulm 1846 Fussball TSV Steinbach Haiger
KSV Hessen Kassel VfR Wormatia Worms

FC 08 Homburg TSG Hoffenheim II
VfR Aalen FSV Frankfurt

SGV Freiberg SG Barockstadt Fulda-Lehnerz
20.11.2022 14:00 VfB Stuttgart II 1.FSV Mainz 05 II17
. S

pi
elt

ag



https://www.mueller-riedstadt.de
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Tabelle Regionalliga Südwest
Platz Verein Spiele G U V Tore Diff. Pkt.

1. SSV Ulm 1846 Fussball 15 10 4 1 27 : 9 18 34

2. TSV Steinbach-Haiger 15 10 1 4 37 : 17 20 31

3. TSG Hoffenheim II 15 9 2 4 35 : 25 10 29

4. FC 08 Homburg 15 8 2 5 29 : 20 9 26

5. 1.FSV Mainz 05 II 15 8 2 5 28 : 20 8 26

6. TSG Balingen Fussball 15 7 5 3 22 : 16 6 26

7. Kickers Offenbach 15 7 4 4 28 : 17 11 25

8. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 15 6 6 3 25 : 18 7 24

9. VfB Stuttgart II 15 5 6 4 20 : 19 1 21

10. Bahlinger SC 15 7 0 8 18 : 25 -7 21

11. FSV FRANKFURT 15 6 2 7 22 : 24 -2 20

12. VfR Aalen 15 4 3 8 19 : 25 -6 15

13. SGV Freiburg Fussball 15 3 6 6 17 : 24 -7 15

14. VfR Wormatia Worms 15 4 3 8 14 : 22 -8 15

15. FC-Astoria Walldorf 15 4 3 8 21 : 36 -15 15

16. SV Eintracht Trier 15 3 4 8 15 : 26 -11 13

17. KSV Hessen Kassel 15 3 3 9 14 : 27 -13 12

18. FC Rot-Weiss Koblenz 15 1 4 10 10 : 31 -21 7

Die aktuelle Tabelle
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Der schwarzblauTV Live-Stream
wird präsentiert von:

https://www.leagues.football/fsv
https://www.getraenke-kreiner.de/
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Tor 1 Omer HAnin
31 Henry Bremer
32 Sebastian SchreiberAbw

ehr

2 Manuel Reutter
4 Tim Weissmann
5 Noel Knothe
14 Lukas Hupfauf
15 Miguel Costa de Figueiredo
23 Robin Williams
26 Noah AwassiMITTELFELD
6 Amid Khan Agha
7 Ahmed azaouagh
8 Gorgio Del Vecchio
11 Jihad Boutakhrit
17 Leon Müller
19 Fabian Messina
20 Sho Sannomiya
22 MAtteo Costa
33 Onur Ünlücifci

Mannschaftskader FSV Frankfurt
Mannschaftskader

https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
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Angriff

9 Emir Kuhinja
10 Cas Peters
18 Jake HIrst
29 Louis Evis
38 Kyle Spence

Trainer & BEtreuer FSV Frankfurt

Chef-Trainer Tim Görner
Co-Trainer Nils Schick

Torwart-Trainer Christoph Gerigk
Physiotherapeut Bastian Hintz

MAnnschaftsarzt Dr. FRank Fleischmann
MAnnschaftsarzt Dr. Joachim Eggert

Team-MAnager Michael Zindel
Sportlicher Leiter Thomas Brendel

Mannschaftskader

https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
https://fsv-frankfurt.de/Saison/TeamFSV1899/Profis
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GmbH

PARTNER FFH-FUSSBALLSCHULE

S A N I T Ä T S H A U S

ORTHOPÄDIE-TECHNIK

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

PARTNER NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM

www.kager.de
Spezialist für Hochtemperaturanwendungen

Hans-Joachim Otto

VERPACKUNGSMASCHINEN GMBH
www.sbsorma.de

BUSINESS-PARTNER

Partner & Sponsoren

Peter Paul Thoma
Ingenieur- & Sachverständigenbüro
Energieberatung
www.ppt-energieberatung.de

https://www.actusgmbh.de/
https://www.psdbank-ht.de/produkte.html
https://www.mcdonalds-frankfurt.de/
https://www.blackforest-still.de/
https://greiner-recycling.de/
https://catchandkeep.de/
https://sanitaetshaus-foerster.de/
https://www.dietrich-personal-consulting.biz/
https://www.kager.de/de/
https://www.helvetia.com/de/web/de/privatkunden.html
https://www.athlyzer.com/
https://greiner-recycling.de/
https://www.fis.edu/
https://vertretung.allianz.de/info.schaefer/
https://www.kager.de/de/
https://gazette.de/
https://fsv-frankfurt.de/Business/Partner
https://www.sparkassenversicherung.de/content/aussendienst/p/peter_pitthan/https://www.sparkassenversicherung.de/content/aussendienst/p/peter_pitthan/
https://www.sbsorma.de/
https://guh-innenausbau.de/
https://aga-cleaning.de/
https://ppt-energieberatung.de/
https://www.malerbetrieb-horn.de/
https://juergen-kreuz.de/
https://www.kv-entsorgung.de/
https://www.fis.edu/
https://www.zaun-centrum.de/
https://www.zaun-centrum.de/
https://col-baudekoration.de/
https://www.mueller-riedstadt.de/
https://www.ffh.de/index.html
https://www.beltona.com/
https://sensomotorikzentrum-frankfurt.de/
https://tee-fee.de/
https://shop.zweirad-stadler.de/
https://www.xenofit.de/
https://www.zaun-centrum.de/

